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PRESSEMITTEILUNG  

 
MEHR EU BUDGET FÜR TRANSPORT – DER BESTE INVESTITIONSPLAN IN EUROPA!  

UNTER DIESEM MOTTO FORDERT DIE TRANSPORTKOALITION ANLÄSSLICH DER CONNECTING 

EUROPE KONFERENZ DER EU MEHR EUROPÄISCHE FINANZMITTEL FÜR TRANSPORT. 

INVESTITIONEN IN INFRASTRUKTUR LEISTEN EINEN BETRÄCHTLICHTEN BEITRAG ZU 

WIRTSCHAFTLICHEM WACHSTUM UND MEHR ARBEITSPLÄTZEN IN EUROPA. 

 

Die CEF Transportkoalition, ein Zusammenschluss europäischer Verbände des Transport-, Hafen-, 

Verlader- und Speditionsgewerbes fordert  anlässlich der Connecting Europe Konferenz in Tallinn  

mehr Finanzmittel für Infrastruktur unter dem zukünftigen europäischen 

Mehrjahresfinanzrahmen MFF. Sie ruft die zuständigen Minister, die EU-Kommission und das EU-

Parlament auf, Innovationen in Transport und Transportinfrastruktur im kommenden 

Finanzrahmen besser als bisher zu berücksichtigen. Transport trägt bekanntlich gravierend zu 

wirtschaftlichem Wachstum und zur Schaffung von Arbeitsplätzen in Europa bei.  

Um die prognostizierte Zunahme des Verkehrsaufkommens in den kommenden Jahren 

bewältigen zu können,  ist eine gut funktionierende Infrastruktur von wesentlicher Bedeutung.  

Aus diesem Grund müssen zukünftig wesentlich mehr finanzielle Mittel in die 

Transportinfrastruktur fliessen als bisher.  

 

Binnenschifffahrt ist in der Lage, um auf dem umfangreichen Netz der europäischen 

Wasserstrassen einen wesentlich höheren Anteil zu absorbieren und damit den verstauten 

Strassenverkehr zu entlasten, betont die Generalsekretärin der Europäischen Binnenschifffahrts 

Union EBU, Theresia Hacksteiner, als Partnerin in der Transportkoalition in Tallinn. Das Wachstum 

der Binnenschifffahrt betrug in den letzten 20 Jahren mehr als 25 %, während die Bahn in der 

gleichen Periode eine Zunahme von lediglich 4,7 % verzeichnen konnte.  Voraussetzung für die 

Bewältigung des Wachstums ist eine angemessene Unterhaltung der Wasserstrassen und Kanaäle 

in Europa und die Beseitigung der Engpässe.  Binnenschifffahrt bietet leistungsfähige und 

nachhaltige Alternativen zu den überlasteten Strassen Europas und verfügt über ausreichende 

freie Kapazitäten.  

 
 
Tallinn, 21.9.2017  
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Die  Europäische Binnenschifffahrts Union (EBU) vertritt die Mehrheit der Unternehmer in der Binnenschifffahrt in Europa.  Ihre 

Mitglieder sind die nationalen Verbände der Binnenschifffahrt in neun tonangebendenen europäischen Binnenschifffahrtsstaaten, 

sowie zwei international Verbände mit Vertretung der Kreuzschifffahrt und der Fluss-Seeschifffahrt.  

EBU setzt sich für die Interessenvertretung ihrer Mitglieder auf europäischem und internationalem Niveau ein und trägt massgeblich 

zur Entwicklung eines nachhaltigen und effizienten  europäischen Transportsystems bei.  
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